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B: Verordnungen, Verfügungen und Bekanntmachungen der Bezirksregierung

31 Staatliche Anerkennung von Rettungstaten - 

Öffentliche Belobigung 

Dezernat 21       Münster, den 20.01.2012 

- 21.06.01.01 - 

Die Frau Ministerpräsidentin des Landes Nordrhein-

Westfalen hat Frau Ricarda Geier für ihre am 21.03.2010 

vollbrachte Rettungstat im Namen der Landesregierung 

eine öffentliche Belobigung ausgesprochen. 
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C: Rechtsvorschriften und Bekanntmachungen anderer Behörden und Dienststellen 

32 Öffentliche Bekanntmachung der Widmung 

und Einziehung von Teilstrecken der L 511 

im Gebiet der Städte Datteln und Oer-

Erkenschwick 

 

Landesbetrieb Straßenbau NRW 

Betriebssitz Gelsenkirchen 

0000/42100.060-4.22.02.02 

 

Im Gebiet der Städte Datteln und Oer-Erkenschwick, 

Kreis Recklinghausen, Regierungsbezirk Münster, sind 

Teilstrecken der L 511 neu gebaut und in neuer Trasse 

verlegt worden. Die Verkehrsfreigabe erfolgte am 

21.09.2010. 

Gemäß § 6 Abs. 1 Straßen- und Wegegesetz des Landes 

NRW vom 23.09.1995 (GV NRW S. 1028) in der zurzeit 
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gültigen Fassung - StrWG NRW - erhalten die 

Neubaustrecken mit dem Tage der Verkehrsfreigabe 

1) von Netzknoten 4309 034 nach Netzknoten 

4309 083 

von Station 0,137 bis Station 0,271 

(Länge: 0,134 km) 

2) von Netzknoten 4309 083 nach Netzknoten 

4309 063 

von Station 0,000 bis Station 1,756 

(Länge: 1,756 km) 

(Gesamtlänge 1- 2: 1,890 km) 

sowie die Verbindungsstrecken im Netzknoten 4309 063 

3) von O - B = 0,024 km 

von B - C = 0,022 km 

von C - D = 0,026 km 

von D - O = 0,032 km 

(Gesamtlänge in Netzknoten 4309 063: 0,094 km) 

die Eigenschaft einer Landesstraße (§ 3 Abs. 2 StrWG 

NRW) und werden Bestandteil der L 511. 

Die verlassene Teilstrecke der L 511 

4) von Netzknoten 4309 034 nach Netzknoten 

4309 063 

von Station 0, 137 bis Station 0,297 

(Länge: 0,160 km) 

hat jegliche Verkehrsbedeutung verloren und wird gem. § 

7 StrWG NRW eingezogen. 

 

Rechtsbehelfsbelehrung: 

Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines Monats 

nach Bekanntgabe Klage beim Verwaltungsgericht Gel-

senkirchen in Gelsenkirchen erhoben werden. Die Klage 

ist schriftlich zu erheben. Sie kann auch beim Ver-

waltungsgericht zur Niederschrift des Urkundsbeamten 

der Geschäftsstelle erklärt werden. Bei schriftlicher 

Klageerhebung ist die Rechtsbehelfsfrist nur gewahrt, 

wenn die Klageschrift vor Ablauf der Monatsfrist bei 

Gericht eingegangen ist. 

Wird die Klage schriftlich erhoben, so sollen ihr Ab-

schriften (zwei) beigefügt werden. Falls die Frist durch 

das Verschulden eines Bevollmächtigten versäumt wer-

den sollte, so würde das Verschulden dem Kläger zu-

gerechnet werden. 
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33 Öffentliche Zustellung gemäß § 10 des Ver-

waltungszustellungsgesetzes für das Land 

Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungs-

gesetz - LZG NRW) vom 07.03.2006 (GV. 

NRW. S. 94) 

Herrn 

Wolfgang Günter Naujokat, 

geb. am 08.04.1955 in Herne, 

letzte hier bekannte Anschrift: 

Mozartstr. 6 

44575 Castrop-Rauxel 

kann ein Schriftstück des Polizeipräsidiums Reckling-

hausen vom 19.01.2012 – Aktenzeichen: 701000-

113503-11/3 – nicht zugestellt werden, da der derzeitige 

Aufenthaltsort unbekannt ist. 

Er wird hiermit aufgefordert, das Schriftstück unverzüg-

lich beim Polizeipräsidium Recklinghausen abzuholen. 

 

 

Anschrift:  Polizeipräsidium Recklinghausen,  

  Polizeiwache Recklinghausen,  

  Westerholter Weg 27, 

  45657 Recklinghausen. 

Hinweis:  

Gemäß § 10 Absatz 2 Satz 7 LZG NRW gilt das 

Schriftstück als zugestellt, wenn seit dem Tag des 

Aushangs dieser Benachrichtigung zwei Wochen ver-

gangen sind. Es wird darauf hingewiesen, dass mit dieser 

Zustellung des Schriftstücks durch öffentliche Be-

kanntmachung Fristen in Gang gesetzt werden, nach 

deren Ablauf Rechtsverluste drohen. 

Recklinghausen, 26.01.2012 

Im Auftrag 

gez. Fechner 

Abl. Bez.Reg. Mstr. 2012 S. 42 

 

 

34 Ungültigkeitserklärung für einen in Verlust 

geratenen Polizeidienstausweis 

Der Polizeidienstausweis Nr. 0313820 

des   Polizeihauptkommissars 

   Erich Holtkamp 

ausgestellt am  28.01.2003 

von den   Zentralen Polizei- 

   technischen Diensten in 

   Düsseldorf 

ist in Verlust geraten und wird für ungültig erklärt. 

Der unbefugte Gebrauch des Dienstausweises wird 

strafrechtlich verfolgt. 

Sollte der Ausweis gefunden werden, wird gebeten, ihn 

der Kreispolizeibehörde Steinfurt zurückzugeben. 

Abl. Bez.Reg. Mstr. 2012 S. 42 
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35 Ungültigkeitserklärung für einen in Verlust 

geratenen Polizeidienstausweis 

Der Polizeidienstausweis Nr. 0331386 

des   Kriminalhauptkommissars 

   Sascha Tribukeit 

ausgestellt am  08.12.2003 

von den   Zentralen Polizei- 

   technischen Diensten in 

   Düsseldorf 

ist in Verlust geraten und wird für ungültig erklärt. 

Der unbefugte Gebrauch des Dienstausweises wird 

strafrechtlich verfolgt. 

Sollte der Ausweis gefunden werden, wird gebeten, ihn 

der Kreispolizeibehörde Steinfurt zurückzugeben. 

Abl. Bez.Reg. Mstr. 2012 S. 43 
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